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Die Satzung des Kegelklubs 
 

    „ Good Wood “     Rev. 30 / 25.01.2020 
 
 
Präambel 
 
Mit dem festen Willen, sich regelmäßig zum Kegeln zu treffen, um in nicht allzu ferner Zukunft 
die Dorfmeisterschaft zu gewinnen. 
Im vollen Bewußtsein, daß es hierfür kein besseres Trainingslager als einen Urlaub auf 
Mallorca gibt. 
 

1. Gründung / Mitgliedsbeitritt / -austritt 
 
Der Kegelklub wurde am 02. April 1995 gegründet. 
 
Will ein neuer Kegelbruder dem Kegelklub beitreten, so müssen alle Kegelbrüder dem Beitritt 
zustimmen. Der Einstand kostet 10 l Bier. 
Beim Austritt werden eingezahlte Beiträge und Strafen nicht wieder ausgezahlt, eventuelle 
Rückstände werden ausgeglichen. 
 

2. Kegelablauf & Kegelspiele 
 
Einmal im Monat findet ein Kegelabend statt. Pro Jahr findet zusätzlich ein 
Frühschoppenkegeln statt. 
 
Der Kegelvater eröffnet und beendet den Kegelabend offiziell durch Bekanntgabe. 
 
An jedem Kegelabend gibt es ein obligatorisches Spiel: „Königskegeln“. Die übrigen Spiele 
sind frei wählbar. Das Startspiel wird vom Tafeldienst bestimmt. 
 
Die Königspartie besteht aus 10 mal „in die Vollen“ und aus „Abräumen mit 10 Wurf“.  
Das Königskegeln ist das 2. Spiel des Abends. Fehlt ein Kegelbruder beim „Königskegeln“, so 
bekommt er jeweils die niedrigste Punktzahl von „in die Vollen“ und vom Abräumen.  
Der Kegelbruder mit der höchsten Jahresgesamtpunktzahl erhält einen Wanderpokal. 
 
Bei Veranstaltungen kann der Kegelvater zusammen mit dem Kassenführer über die 
Kegelkasse verfügen. 
 
Pro Jahr kann 1 Kegelabend für einen Kegelcontest verwendet werden. Der Kegelvater 
entscheidet hierüber. 
 

3. Beiträge / Pflichten 
 
Der Beitrag pro Kegelabend beträgt 20,00 €. Zusätzlich wird eine Kostenumlage von 5,00 € 
erhoben. 
 
Jeder Kegelbruder muss 2 mal im Jahr die Strafliste führen oder den Tafeldienst absolvieren. 
Für jedes Versäumnis wird ein Entgelt in Höhe von 10,00 € fällig. 
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4. Strafen 
 
Zusätzlich zum Beitrag & zur Kostenumlage werden folgenden Strafen fällig: 
 
 - Alle Neune, Kranz (für alle anderen), verlorenes Spiel, 

   Kugel gebracht bekommen, Rülpsen, Kegel vergessen   0,50 € 

- Zu spät kommen (es gilt die Uhr auf der Kegelbahn, 
   ausgenommen sind berufsbedingte Verspätungen)   5,00 € 

 

5. Versammlungen 
 
Jedes Jahr findet im November die Generalversammlung statt. Bei der Generalversammlung 
gelten die gleichen Strafen wie für Kegelabende. Die Getränke gehen zu Lasten der 
Kegelkasse. Vor der Generalversammlung wird die Kasse geprüft. Bei Differenzen entscheidet 
der Kegelvater über die Höhe der Strafe. 
 
Auf der Generalversammlung werden für ein Jahr die Ämter neu gewählt. 
 
Einmal im Jahr findet ein Herrenabend statt, den der Kegelvater auszurichten hat.  
Die Getränke gehen zu Lasten der Kegelkasse. Es gelten die gleichen Strafen wie beim 
Kegeln.  
 
Die Satzung kann jederzeit mit einfacher Mehrheit geändert werden. Für Satzungsänderungen 
müssen 2/3  der Kegelklubmitglieder anwesend sein. Außerhalb der Generalversammlung sind 
Anträge zur Satzungsänderung nur nach vorherigem Klingeln gestattet. 
 
Beim Januarkegeln überreicht der Kegelvater dem Kegelkönig des vergangenen Jahres den 
Königspokal, den der Kegelvater bis dahin entsprechend herzurichten hat. 
 
6. Kegelausflug 
 
Alle 2 Jahre findet ein mehrtägiger Kegelausflug statt. Zur Terminabstimmung macht der 
Kegelvater beim Januarkegeln Terminvorschläge. 
 
In den Jahren dazwischen findet eine Tagestour statt. 
 
Nimmt ein Kegelbruder an einem dieser Kegelausflüge nicht teil, so werden ihm die Pro-Kopf-
Ausgaben abzüglich nicht stornierbarer Kosten ausgezahlt. 
 

7. Ämter 
 
Für das Jahr 2020 sind die Ämter wie folgt verteilt: 
 
     - Kegelvater  /  stellv. Schrift- & Kassenführer - Michael 
 
     - Schrift- & Kassenführer - Martin 
 
     - Kassenprüfer  - Achim, Karsten, Thomas 
 
     - Rundenauflasser & stellv. Kegelvater - Arno 
 
     - Stellv. Rundenauflasser - Peter 
 
 
Heiden, den 10. November 2019  


